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Liebe Vereinsmitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren,

es sind keine einfachen Zeiten, in denen 
wir momentan leben. Persönlich gesehen 
aber auch für den TSV Ingolstadt-Nord. 
Natürlich haben wir sehr viele Kostenfak-
toren nach unten gefahren und trotzdem 
gibt es Ausgaben die wir auch in einer 
Pandemie bezahlen müssen. Auch die 
Einnahmenseite wie z.B. Rückvergütun-
gen aus dem Bereich der Gaststätte sowie 
Einnahmen aus Veranstaltungen sind 
komplett weggebrochen. Die Kündigun-
gen sind in einem „normalen“ Verhältnis, 
aber wenn wir keine Neumitglieder durch 
den Sport gewinnen können, ist die Mit-
gliederzahl rückgängig. Wir haben sehr 
viele passive Mitglieder, die mit ihrer Mit-
gliedschaft den Verein schon Jahrzehn-
te unterstützen ohne dass sie aktiv ein 
Sportangebot wahrnehmen. Für die ak-
tiven Sportler im Verein ist diese Situation 
sehr belastend, sie können ihren Sport 
nicht ausüben und teilweise haben viele 
beruflich auch finanzielle Nachteile zu 
spüren. Wir wollen uns aber für die Treue 
mit einer kleinen „Geste“ bedanken. Auf 
dieser Seite ist unten ein Gutschein für die 
Vereinsgaststätte. Dieser Gutschein kann 
momentan am Wochenende für Speisen 
zum Abholen oder bei einer „normalen“ 
Öffnung eingelöst werden. Es ist ein klei-

Vorwort
Vielen Dank für die Treue
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ner Beitrag, um uns für die Treue zu be-
danken. Wenn ein Ehepaar bei uns Mit-
glied ist und nur ein Vereinsjournal per 
Post bekommt, können sie sich beim Ab-
holen der Speisen eine weitere Vereinszei-
tung mitnehmen. 
Auch wenn der Sportbetrieb nicht läuft, 
nutzen wir die Zeit einige organisato-
rische Dinge zu erledigen, Instandhal-
tungen im Vereinsheim durchzuführen 
und auch die Geschäftsstelle ist für alle 
notwendigen Aufgaben mit einer kleinen 
Besetzung vor Ort. Per Email sind wir 
immer erreichbar und telefonisch in den 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Euer

Christian De Lapuente
Vorstandsvorsitzender

5€-Treue-Gutschein im Heft 
für unser Sport-Restaurant

Unser kleines Dankeschön
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VORSTAND

 

   
   
   

TSV Ingolstadt-Nord 
1897/1913 e.V. 
Wirffelstraße 25 
D-85055 Ingolstadt 
Tel.: +49 (0) 841 54557 
Fax: +49 (0) 841 58757 
E-Mail: mail@tsv-nord.de 
www.tsv-ingolstadt-nord.de 

TSV TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V. • Wirffelstr. 25 • D-85055 Ingolstadt 

 

Registergericht: Amtsgericht Ingolstadt 
Registernummer: Band 3 Seite 6 VR33 
USt-Id: 124 / 111 / 01191 
 

Sparkasse Ingolstadt 
Konto 37 10 70 
BLZ 721 500 00 

Vorstandsvorsitzender 
Christian De Lapuente 
Mobil: +49 (0)151 21 76 59 28 * vorstand@tsv-nord.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
 
Liebe Mitglieder, 
 
gemäß § 8 der Satzung ergeht hiermit die Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung). 
 

 
Donnerstag, 22. Juli 2021 

19.00 Uhr 
Vereinsgaststätte 

 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden 
2. Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder 
3. Rechenschaftsbericht Vorstand  
4. Kassenbericht 2020 
5. Haushalt 2021 
6. Bericht der Kassenrevisoren 
7. Aussprache zu den Berichten 
8. Entlastung des Vorstandes  
9. Gründung einer Sportgaststätten GmbH (Gaststätte) - 

• Darlehensbeschluss von 2018 für Pächterwechsel 
(Küchensanierung) – als Einlage in die GmbH umwandeln.  

10. Anträge 
11. Verschiedenes 

 
 
 
 
Christian De Lapuente 
Vorstandsvorsitzender 
 

An alle 
Mitglieder 
 
 

Ingolstadt, 03.05.2021 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Ingolstadt, 03.05.2021



DU HAST EINEN GRÜNEN DAUMEN?

JETZT BEWERBEN!

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)  
für die Betreuung unserer  
Pflanzen des Vereinsheims. 

Abwechslungsreich: 
Betreuung, sowie Neubepflanzungen  
im Innen- & Außenbereich

Arbeitsaufwand:
Im Sommer höher als im Winter

Minijob: 
Bezahlung erfolgt nach Stunden  
und Aufwand 

Bei Interesse:  
Mail: mail@tsv-nord.de   Tel.: 0841/54557

VORSTAND 

Sportgaststätte

Montag Ruhetag 
Dienstag ab 15 Uhr 
Mittwoch - Sonntag ab 10 Uhr 

TSV Ingolstadt-Nord

Wirffelstraße 25, 85055 Ingolstadt 
Familie Domino

Tel.: (08 41) 5 47 57
sportrestaurant@tsv-nord.de

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen Räumen. 
Für jeden Anlaß die passenden Räumlichkeiten 
(30-250 Personen).  
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften 
Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

REDAKTIONSSCHLUSS
für Heft 3/2021 18.07.2021 

Bitte per E-Mail an: medien@tsv-nord.de

+49 841 / 545 57
mail@tsv-nord.de
www.tsv-nord.de







GESCHÄFTSSTELLE  
Dienstags von 14.00 – 18.00 Uhr &
Mittwochs von 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet!
Unsere Mitarbeiterinnen 
Heidi Graßl (Büroleitung/Mit-
gliederverwaltung) und Liane 
Buchholz (Buchhaltung) sowie 
die Mitglieder des Vorstands 
stehen Ihnen in dieser Zeit für 
Ihre Fragen zur Verfügung. Wir sind für Sie vor Ort erreichbar!
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PRINT 
WEB
VIDEO www.plattformpathos.com

Natur trifft Farbe
Teppich mit Kaschmir-Ziegenhaar

Regensburger Str. 238 
85055 Ingolstadt 
Tel. 0841 36669 

www.weigart-fussboeden.de

AMATEURFUNK
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Es wird in unserer Abteilung jeden dritten 
Freitag im Monat eine Funk-OV-Mitglieder-
versammlung vom Ortsvereinsvorsitzenden 
um 20:00 Uhr durchgeführt. Es nehmen ca. 
zehn Funkamateure aktiv teil. Aber ich weiß, 
dass sehr viele Funkamateurinnen und Funk-
amateure nur zuhören. 
Des weiteren ist geplant, Ende Juli wieder 
einen Fieldday in Pförring zu veranstal-
ten. Wer mehr darüber erfahren möch-
te wann die Verantaltung geplant ist und 
wie er hinkommt ist herzlichst eingeladen 
auf unserer Webseite sich zu informieren:  
www.amateurfunk-ingolstadt-c05.de

So viel sei verraten: Es sind dann wieder ge-
nug Stühle und Getränke vorhanden. Nur die 
Speisen muss man selber mitbringen. Auch 
Toiletten und Handwaschgelegenheit sind 
vorhanden.
 
Mit besten Grüßen
Hermann Buxeder
Ortsvereinvorsitzender

Aktuelles Geschehen
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CAPOEIRA

Um Capoeira zu verstehen, ist es wichtig den 
Hintergrund zu kennen, unteren deren Um-
stände diese Kampfkunst entstanden ist.
Deswegen würde ich dieses Mal gerne die Zeit 
etwas näher erläutern, in der Capoeira ange-
fangen hat eine wichtige Rolle zu spielen: Näm-
lich am Anfang der Sklavenaufstände!

Der Widerstandskampf der Afrikaner, die sich 
in die Wälder von “Palmares” im Nordosten 
Brasiliens verschlagen haben, ist der größte 
und längste Befreiungskampf in der Weltge-
schichte der jemals stattgefunden hat.
Die entflohenen Gefangenen organisierten 
sich tief in den Wäldern in den sogenannten 
“quilombos”, befestigte Wehrdörfer die sich ei-
genständig versorgt haben mit Ackerbau, Jagd 
und sogar etwas Schmiedekunst.

Diese Art der Verteidigung nutzen die Afrikaner 
bereits in Ihrer Heimat, als sie von den Europä-
ern angegriffen wurden. Viele Ihrer Stammes-
genossen wurden entführt und in die Schiffe 
gezerrt, um sie dann den Plantagenbesitzern 
in Brasilien zu verkaufen.
Aufgrund dieser Erfahrung aus Ihrem Ge-
burtsland, konnten sie den Widerstandskampf 
gegen die Portugiesischen Kolonialherren  mit 
ihren verblüffenden Kriegstechniken, extrem 
ausgeklügelten taktischen Maßnahmen und 
Verteidigungsanlagen bis zu einem Jahrhun-
dert anführen.

1538 wurden die ersten Sklaven nach Brasilien 
eingeführt und um 1590 herum entstand der 
erste “quilombo” in den Wälder. Ca. 40 entflo-
henen Plantagenarbeitern die jene Plantage 
auf der sie waren komplett in ihre Gewalt ge-
bracht haben, gründeten „Macaco“. Insgesamt 
sind 11 dieser Wehrdörfer bekannt, der größte 
(„Macaco“) hatte zur Blütezeit ca. 1500 Hütten 
mit 8000 Bewohner und sie alle hielten bis zum 
Jahre 1694 Stand!

Geschichte der Sklavereiaufstände
 
Aber wie kam es überhaupt dazu?
Im Endeffekt eine logische Konsequenz, denn 
am Anfang der Sklaverei überlebte ein Planta-
genarbeiter maximal 5 Jahre. Folterungen, Ver-
stümmlungen und die täglichen Auspeitschun-
gen sowie die extrem harte und unerbittliche 
Arbeit minderte die Lebenserwartung extrem.
Wenn Einzelne es schafften zu fliehen und 
sich in die Wälder zu verschlagen, wurden sie 
schnell von den „capitães do mato“ (= Wald-
kapitäne), erwischt und zurück gebracht. Es 
handelte sich hierbei um brutale Sklavenjäger 
die sich darauf spezialisiert hatten Entflohene 
wieder einzufangen.
Also brauchten sie mehr Zeit (man musste 
sich teilweise wochenlang durch den Urwald 
schlagen um einen sicheren Ort zu finden) und 
größere Gruppen, um überhaupt soweit in die 
Wälder von Palmares vor zu dringen, wie noch 
keine Europäer jemals gekommen sind.
Da im Laufe der Jahre immer mehr Afrikaner 
zu den Plantagen gebracht wurden, fanden 
sich dort häufiger Gruppen gleicher Stammes-
zugehörigkeit und die Kommunikation sowie 
die Planung untereinander konnte verbessert 
werden.
Somit schaffte man es die gesamten Aufse-
her sowie Plantagenbesitzer und deren Ange-
hörige zu besiegen, so dass es teilweise Tage 
dauerte bis andere Europäer bemerkten dass 
etwas nicht stimmt und die Verfolgung aufneh-
men konnten.
So hatte man genügend Zeit für einen vernünf-
tigen Vorsprung!

Der erste gegründete quilombo Macaco, stellte 
anfangs keine große Bedrohung für die Kolo-
nialherren da. Erst 1630, als 3.000 Holländer 
an der Küste ankamen um Pernambuco an-
zugreifen und den Portugiesen jene Kolonien 
streitig zu machen, entflohen während dieser 
Kriegstage Massen weiße Sklaven in die Wälder 
von Palmares.

CAPOEIRA
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Von da an wurden die weiteren quilombos 
gegründet. Man half sich gegenseitig bei 
Missernten, mit militärischer Unterstützung 
und blieb ständig untereinander in Kontakt.
Ebenso starteten die geplanten Angriffe auf 
die übrigen Güter der Europäer um seine 
Landsleute von den Ketten zu befreien und 
Vorräte sowie Materialien zu besorgen die 
man im Urwald brauchte um sich aufzubau-
en. Die neugegründete Republik Palmares 
hatte auch einen König gewählt, Ganga-Zum-
ba! Er hatte Minister unter sich mit denen er 
Entscheidungen traf und musste bei wich-
tigen Fragen einen Rat aufsuchen der aus 
militärischen und politisch-administrativen 
„Experten“ bestand. In seinen 40 Jahren 
Amtszeit, baute er eine einzigartige Wider-
standsburg auf.

Die Holländer und Portugiesen versuchten 
darauf hin vergeblich Palmares dem Erdbo-
den gleich zu machen und viele militärische 
Expeditionen wurden erfolgreich zurück ge-
schlagen.
1676 gab es eine große kriegerische Initiative 
mit zahlreichen Verlusten auf beiden Seiten, 
so dass Ganga-Zumba letzten Endes auf die 
Verhandlungen vom damaligen Gouverneur 
Pernambucos, Pedro de Almeida einging. Er 
war müde vom Jahrzehnte langem Krieg und 
begab sich mit Dutzenden Palmarinos in ein 
entferntes Reservat.

Sehr zum Missmut der Kolonialherren, kam 
eine neuer Name auf: Zumbi
Der gerissene Generalkommandant von Pal-
mares hatte eine deutlich aggressivere und 
offensivere Strategie. Gruppen von 40-50 
Palmarinos überfielen Güter, Dörfer und leg-
ten Hinterhalte auf den Straßen, so dass die 
Europäer mit heftigen Angriffen auf die qui-
lombos reagierten.

Jahrelang entstand dadurch ein „stabiler Kriegs-
zustand“, bis der Gouverneur von Pernambuco 
1691 Hilfe aus dem Süden Brasiliens forderte.
Selbst diese Angriffe wurden zurückgeschlagen 
und sogar der Großangriff 1694 mit 9.000 Mann 
wurde mehrere Male abgewehrt. Erst die 6 Kano-
nen vor den Palisaden von Macaco konnten die 
Schlacht wenden. Stück für Stück fielen auch die 
restlichen quilombos, die Wehrdörfer der Afrika-
ner, dieser Großmacht zum Opfer.
Und als letzten Endes Zumbi auf Grund eines Ver-
rates im November diesen Jahres ermordet wur-
de, starb auch der Widerstand von Palmares.

Capoeira war eines der Hauptinstrumente, mit 
denen die Afrikaner den hundertjährigen Krieg 
überhaupt führen konnten. In den Wäldern, so-
wie in Ketten gelegt in den Plantagen selber.
Dies war dann auch der Grund, warum trotz Ab-
schaffung der Sklaverei in Brasilien am 13. Mai 
1888, Capoeira immer noch verboten war. Es hat-
te den Ruf der Rebellion inne.

Dazu allerdings ein anderes Mal mehr.

Diese Informationen stammen aus dem Buch von Dirk 
Hegmann, „ Capoeira – Die Kultur des Widerstandes“



FRISBEE
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Am 11. Mai soll der Ingolstädter Stadt-
rat über die Errichtung einer öffentlichen 
Disc-Golf-Anlage im Hindenburgpark ent-
scheiden.
Disc-Golf ist eine Frisbee-Sportart, bei 
der auf Bahnen gespielt wird. Ziel ist es, 
mit so wenig wie möglichen Würfen die 
Strecke bis zum einem Korb als Ziel zu 
überwinden und am Ende die Scheibe in 
den Zielkorb zu werfen. Disc-Golf kann 
man einzeln oder in kleinen Gruppen 
durchführen.

Geplant ist eine Anlage mit insgesamt 9 
Bahnen und einem zusätzlichen Übungs-

Geplante  
Disc-Golf-Anlage

korb. Dadurch, dass die Anlage im Hin-
denburgpark errichtet werden soll, wird 
eine Möglichkeit geschaffen, sich zentral 
im Stadtgebiet mit der Trendsportart 
Disc-Golf zu befassen.

Unsere zwei Filialen:

Stempel-Service Gärtner
Gaußstraße 2
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 - 45 45
info@stempelservice-gaertner.de

Schilder Gärtner
Gutenbergstraße 19
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 / 603 88 90
info@stempelservice-gaertner.de

FRISBEE
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Im Rahmen des Jugendfestival-Wo-
chenendes auf der Landesgartenschau 
soll am 14.08.2021 eine Jugendolym-
piade mit 5 Stationen stattfinden. Die 
Abteilung Frisbee betreut eine die-
ser Stationen und hat somit die Mög-
lichkeit, den Frisbeesport Kindern 
und Jugendlichen näher zu bringen. 

Die Organisatoren der Landesgarten-
schau erarbeiten ein entsprechendes 
Hygienekonzept.

Jugendolympiade auf 
Landesgartenschau
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in meinem heutigen Bericht möchte ich 
Euch einen Übungsleiter vorstellen der 
seit geraumer Zeit bei uns in der Jugend-
fußballabteilung, parallel wie seine Kol-
legen, sehr akribisch und engagiert zu 
Werke geht. Als er vor 5 Jahren in einer 
Erstanfrage hinsichtlich einer Betreuung 
und Verantwortung einer Trainerbeauf-
tragung stand, war Ihm der intensive 
Aufwand noch weit nicht bewusst. Der 
langjährigen Loyalität gegenüber unse-
rem Verein und ein immer wiederkeh-
rendes Engagement im aktiven Fußball 
Herrenbereich waren Ihm noch lange 
nicht genug. Auf der Suche nach einer 
neuen Herausforderung, die Ihm in sei-
ner Mentalität und sein erlerntes Fach-
wissen sowie seinen Ehrgeiz bestätigen 
sollten, fand er damals vor 5 Jahren im 
Jugendtrainerbereich eine neue Zielvor-
gabe. Gepaart mit viel Tatendrang und 
einer impulsiv ausgeprägten Emotion 
fing er damals als Juniorenübungsleiter 
im Trainergeschäft der Fußballabteilung 
an. Nach anfänglichen Schwierigkeiten, 
notgedrungen ohne Vorkenntnisse und 

Sehr geehrte  
Sportfreunde,

Einarbeitung in die Trainer- und Betreu-
erverantwortung, formte er sich zuneh-
mend step by step eine schlagfertige 
Truppe, die ihn bis heute noch als Vor-
bildperson anerkennt und ihm darüber 
hinaus vertraut. Dass man heutzutage im 
harten und flexiblen Trainergeschäft des 
Öfteren mal die Ellbogen sowie seinen 
Ehrgeiz im Rahmen halten muss hatte 
er sich schon frühzeitig hart erarbeiten 
müssen. Stets auf dem Fußballplatz auf 
sich alleine gestellt und unbeirrt seiner 
Zukunftsvisionen mit Ausblick seine 
Mannschaft und den Verein weiter zu 
entwickeln, legte er letztes Jahr sehr er-
folgreich seine erste Trainerausbildung 
beim BFV in einer dezentralen Fortbil-
dung ab. Eigenständige Organisationen 
wie das Leiten einer Trainingseinheit, di-
gitaler Aufwand im BFV online, Vorberei-
tungen auf Ligaspiele (Trikot Orga, Spiel-
pläne erstellen, Infos an Mannschaft und 
Eltern, eigenständige Organisationen 
für diverse Feiern, und so vieles mehr…) 
sind für unseren Übungsleiter selbstver-
ständlich geworden. Nicht nur als Fuß-
balltrainer, sondern auch als Vertrau-
ensperson und ersten Ansprechpartner 
in sozialen Angelegenheiten fungiert er 
als Mentor und Leitbild für seine noch 

JUGENDFUSSBALL
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jungen Sprösslinge. Ebenso selbstver-
ständlich wie alltäglich sind für den erst 
kürzlich frisch gebackenen Familienvater 
das strukturierte Unterstützen und die 
Hilfsbereitschaft für seine Vereinskolle-
gen geworden.  
Liebe Nordler, ich gehe mal davon aus, 
dass die internen Fußballaktivisten 
schon längst wissen wem mein heutiger 
Text zugeordnet ist, lieber Georg Pich 
(Checker) im Namen der Fußballabtei-
lung möchte ich mich bei Dir und Deiner 
strebsamen Mannschaft, den D1 Junio-
ren, für Eure tollen Leistungen und Euer 
Engagement bedanken, wir würden uns 
sehr freuen Euch bei Eurer Entwicklung 
noch lange zu begleiten. 

Euer Markus
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KENDO

Eine neue sportliche Herausforderung sollte es sein. 
Eine mit Stil. Und Stil hat Kendo in jedem Fall! Also wage 
ich mich als völlig ahnungslose Frau mittleren Alters 
zum Probetraining der Kendo Abteilung des TSV Ingol-
stadt Nord. Die sehen ja so cool aus mit ihren Rüstun-
gen... Das will ich auch! Schnell wird klar: Das ist kein 
Sport, den man mal einfach so nebenbei betreibt. Ken-
do muss man verinnerlichen und der Respekt spielt 
eine große Rolle: Vor dem Betreten der Turnhalle (= 
Dojo) ist die Verbeugung Pflicht. Der Sensei – in diesem 
Fall Anja König – ist der Chef und weist mich zunächst in 
die grundlegenden Bewegungsabläufe ein. Puhhh. Ein-
fach das „Schwert“  (besteht aus Bambus uns heißt Shi-
nai) zücken und drauf hauen? Nö. Ist nicht. Jeder Schritt, 
jeder Schlag, sogar die Haltung der einzelnen Finger ist 
geregelt. Und alles hat einen Namen. Ich versteh am An-
fang nur Subaru. Aber das heißt eigentlich Suburi, wie 
mir später klar wird. Beim gemeinsamen Aufwärmen 

Eine Kendo-Einsteigerin berichtet.  
Knallhart und ungeschönt.

werden seltsame Wörter gerufen 
(inzwischen kann ich auf Japa-
nisch bis zehn zählen! Jeah!) und 
überhaupt ist Kendo wie sich 
herausstellt eine überraschend 
laute Sportart. Zu Jedem Schlag, 
der auch nur bestimmte Körper-
bereiche treffen darf, wird das 
entsprechende Wort geschrien. 
Um den Gegner zu beeindru-
cken, ja sogar zu verschrecken. 
„Men!“ hallt es durch die Halle, 
wenn es zum Beispiel der ge-
pflegte Angriff auf den Kopf des 
Gegners sein soll. Bewegungs-
abläufe und Schrei sollten dabei 
synchron ablaufen, ohne dabei 
viel nachdenken zu müssen. Ich 

Alles Subaru oder was?
Kendo Anfängerin Melanie Arzen-

heimer hatte am Anfang keine 
Ahnung, was dieser faszinierende 

Sport alles beinhaltet.

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Unterstützen Sie den Sport, unseren Verein 

und damit die Menschen in Ihrer Umgebung.

mail@tsv-nord.de
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KENDO

stelle fest: ich denke noch viel zu viel und das 
auch noch viel zu langsam. Kendo bedeutet: Der 
Weg des Schwertes. Es geht darum, eins zu wer-
den mit dem Schwert (und mit der Kleidung. Aber 
das ist ein anderes, kompliziertes Kapitel).

Zugegeben: Am Anfang hat mich dieser Sport 
echt überfordert, aber auch total fasziniert. 
Glücklicherweise wird hier aber niemand allein 
gelassen. Das ist das Schöne. Im Training (derzeit 
per Videoschaltung ins Wohnzimmer) ist immer 
jemand da, der die Geduld aufbringt, mir zum 
wiederholten Mal zu erklären, dass mein wildes 
Gefuchtel beim Suriage-waza keinen Sinn macht. 
Und den Uchi-otoshi-waza hab ich auch immer 
noch nicht raus. Was das ist? Tja, Hausaufgaben 
müssen sein beim Kendo... 

Hoppla! Auf einmal nimmt man als Beginner 
überall Kendo-Gestalten wahr.

DRUCK KOPIE

IT-LÖSUNGEN

RECHENZENTRUM

SERVICEMEDIENTECHNIK

TELEFONANLAGEN

DATEV-SYSTEMPARTNER

CLOUD

DMS DATEV-LÖSUNGSPARTNER

www.reitzner.de
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Heidi:  Wie bist du zu Karate gekommen?
Max: Meine erste Begegnung kam durch 
die damaligen Filme über Kung Fu, Bruce 
Lee usw. 
 1976 habe ich dann mit dem Rauchen 
aufgehört und mir gedacht: jetzt muss ich 
irgendwas Sportliches machen. Bei uns 
im Dorf kannte ich jemanden, der selbst 
Karate machte und da mich Kampfsport 
schon immer interessiert hatte, begann 
ich auch damit.

Heidi: Was hast du aus dieser Anfangs-
zeit mitgenommen?
Max: Ich habe von meinem ersten Sen-
sei Geza Abraham sehr viel Inspiration 
und Anregungen bekommen und über-
nommen und führe das Karate in seinem 
Sinne weiter. Er hat mich über viele Jahr-
zehnte begleitet und geprägt.

Heidi:  Dann machst du jetzt seit 45 Jah-
ren Karate ohne Unterbrechung?
Max: Genau, seit 45 Jahren und es zieht  
mich noch immer in seinen Bann. Seit 
über 40 Jahren bin ich Trainer, seit 30 
Jahren mit Trainerlizenz und seit 2003 
Prüfer mit Lizenz.

Heidi:  Stillstand ist Rückschritt…wie 
siehst du das?
Max: Ich mache ständige Weiterbildun-
gen als Trainer, da auch die Sportwissen-
schaft neue Erkenntnisse findet, die ich 
ins Training integriere. Besonders wichtig 
ist mir auch, diese Erkenntnisse meinen 
Schülern weiter zu vermitteln, damit sich 
diese auch entwickeln können. Das ist ex-
trem wichtig in der Tätigkeit als Trainer! 

Ein Interview  
mit Max Ries

45 JAHRE 
KARATE

VEREINS JOURNAL 19

KARATE

Heidi: Du bist inzwischen selbst Sensei im Dojo des TSV Ingolstadt-Nord. Eine sehr ver-
antwortungsvolle Aufgabe. Was ist dir als Sensei und Trainer wichtig?
Max: Ich bin kein autoritärer Trainernach dem Motto: WAS ICH SAGE WIRD GEMACHT, 
BASTA! Mir ist es wichtig, meine Schüler mit einzubeziehen. 
Hauptziel ist für mich schon unsere Stilrichtung Shotokan, aber mir ist auch wichtig über 
den Tellerrand zu schauen um unser Karate mit neuen Impulsen zu bereichern. Ob es 
aus Jiyu Jitsu, Boxen, Soundkarate oder auch von anderen Karatestilen kommt. Ich sage 
immer: wir machen nicht nur Karate, sondern Kampfsport und da soll man alles mit ins 
Training aufnehmen, was uns stärker und besser macht.
Sehr am Herzen liegt mir auch das Kindertraining. Es ist so extrem wichtig unseren jünge-
ren Karateka soziale Kompetenz und ein Miteinander zu vermitteln. 
Mit Tipps und Anregungen versuche ich immer wieder, dass meine Schüler auch zuhau-
se Dehnungs- und Kräftigungsübungen und auch soziales Denken im Alltag integrieren. 
Unser Sport soll ja nicht nur in unserem Dojo (Turnhalle) mit allen Aspekten trainiert und 
gelebt werden. 

Heidi: Welche Rolle spielt das Thema Inklusion im Dojo? 
Max: Das ist immer schon ein wichtiges Thema in unserem Sportbetrieb. Ich bin immer 
noch der Meinung, dass Karate jeder betreiben kann, ob mit oder ohne Handicap.
Wir hatten und haben immer noch einige Karateka mit Handicap. Darauf haben wir natür-
lich auch ein besonderes Augenmerk, um deren Schwächen zu stärken. Das Schöne ist, 
dass zum Erstaunen vieler Eltern die Kinder sehr große Fortschritte machen, was ihnen 
auch in der Schule und im Alltag zu Gute kommt. 

Heidi: Du bist seit Jahrzehnten als Betreuer auf Meisterschaften und Turnieren dabei. 
Warst du selbst auch mal Wettkämpfer?
Max: Natürlich habe auch ich in jungen Jahren an Meisterschaften teilgenommen. Eine 
interessante Erfahrung war, dass auch ein überzeugender KIAI zum Sieg führen kann!!! 
Wer mehr darüber erfahren möchte, dem erzähle ich diese Anekdote gerne.
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KARATE

Heidi:  Abteilung und Verein? 
Max: Ganz klar Beides!!!! Die Abteilung 
ist meine sportliche Leidenschaft, der 
Verein meine sportliche Heimat. Wir sind 
ein Teil des Ganzen und darum bin ich 
nicht nur auf die Karateabteilung be-
dacht, nach dem Motto die anderen Ab-
teilungen sind mir egal, sondern ich helfe 
auch gerne immer im gesamten Verein 
aus. Ob mal ein Sommerfest vom VdK, 
einer Meisterschaft der Gewichtheber, 
oder Renovierung in den Geschäftsräu-
men oder der Gaststätte. Ob handwerk-
lich oder kulinarisch am Grill ich bin ger-
ne mit dabei.

Heidi: Ich danke dir für das Interview und 
deine Zeit! Du bist für mich ein absolutes 
Vorbild und bin mir sicher: nicht nur für 
mich!!!
Max: Habe ich sehr gerne gemacht und 
möchte noch anmerken, dass ich meine Zie-
le und Vorstellungen nur verwirklichen kann 
mit der Unterstützung von fleißigen Wegbe-
gleitern!

Mit einem herzlichen Kiai und bleibt gesund 
bis wir uns endlich wieder sehen dürfen.

Eure Heidi
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Auch wenn der reguläre Trainingsbetrieb seit über einem Jahr weitestgehend zum Erliegen 
gekommen ist, machen die Panthers weiter das Beste aus der Situation und haben sich eige-
ne Ziele gesteckt, um fit zu bleiben. Neben dem wöchentlichen Online-Training trainieren 
fünf Spielerinnen und Spieler der Panthers aktuell gemeinsam unter Beachtung der Corona-
Regeln für den Halbmarathon Ingolstadt.
 
Da der übliche Stadtlauf nicht wie geplant stattfinden kann, läuft die Gruppe nun für sich 
und sendet ihre Leistung ein. Am 8. Mai werden die fünf angemeldeten Panthers die Strecke 
laufen und dabei von weiteren Teammitgliedern unterstützt, die auf dem Fahrrad für aus-
reichend Getränke und Snacks an der Strecke sorgen. 
 
Bei niedrigeren Inzidenzwerten in Ingolstadt konnte das Team vor einigen Wochen sogar 
vier Trainingseinheiten in zwei Wochen auf dem Platz absolvieren, aufgeteilt in Fitness und 
Lacrosse. Insbesondere das Fitness-Programm war nach der langen Pause sehr anstren-
gend. Hier zeigte sich, wer in letzter Zeit beim regelmäßigen Online-Workout schleifen lassen 
hatte. Den Spielerinnen und Spielern, darunter zwei neue Spieler*innen und der Kapitän der 
deutschen Nationalmannschaft als Gastspieler aus Köln, machte es großen Spaß, endlich 
wieder gemeinsam auf dem Platz zu stehen und sich unter freiem Himmel mal wieder richtig 
zu verausgaben. Auch das Lacrosse-Spiel hat in der langen Pause gelitten, aber alle spielten 
sich schnell wieder ein. 

Halbmarathon trotz Lockdown 
Kleine Gruppen statt Massenauflauf

Unsere Damen beim 
Halbmarathon 2016

LACROSSE
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Die Zeit ohne Wettbewerbsbetrieb seit dem 
Frühjahr 2020 hat der deutsche Lacrosse-Ver-
band (DLaxV) genutzt, um die Verbandsarbeit 
zu professionalisieren, neue Stellen zu schaf-
fen und zu besetzten. Bei der Jahreshaupt-
versammlung im Februar 2021 stellte der 
Verband den Mitgliedern seine Strategie für 
die kommenden Jahre vor. Unter dem Motto 
#GetVisible und #GetActive soll Lacrosse in 
Deutschland für die Zukunft aufgestellt wer-
den. Die Lacrosse-Community soll nachhaltig 
gestärkt werden und der Sport auf Olympi-
sches Niveau gebracht werden. 
 
1904 und 1908 war Lacrosse bereits Teil der 
Olympischen Sommerspiele. Über 100 Jahre 
später wächst Lacrosse schneller als viele an-
dere Sportarten und hat wieder Chancen, in 
das Olympische Programm aufgenommen zu 
werden. Bei den Olympischen Spielen 2024 in 
Los Angeles soll Lacrosse als eine der drei Hei-
mat-Sportarten, die das ausrichtende Land 
anbieten darf, gespielt werden. Die Vorberei-
tung dazu sind die Worldgames, ein Sammel-
sportevent von nichtolympischen Sportarten, 
im kommenden Jahr in Alabama, USA. 
 

Die Schwierigkeit: Für die Olympischen Spiele 
gibt es eine Obergrenze an Athletinnen und 
Athleten. Deshalb hat es ein Mannschafts-
sport wie Lacrosse schwer, aufgenommen zu 
werden. Zudem dauern die Spiele relativ lang 
und die Regeln sind für Zuschauer sehr kom-
plex.  Aus diesem Grund wurde ein kleineres 
und agileres Format entwickelt, das olympia-
tauglich sein soll: Lacrosse Sixes.
Lacrosse Sixes nutzt ein kleines Feld, man 
spielt mit fünf Feldspielern (statt 10 beim 
Feld-Lacrosse) plus Goalie in vier mal acht Mi-
nuten. So entsteht ein kurzweiliges, schnel-
les Spiel, bei dem weniger Spielerinnen und 
Spieler vor Ort sein müssen.  
 
Ein ähnliches Vorgehen gab es bei den ver-
gangenen Olympischen Spielen auch mit 
Rugby - mit großem Erfolg: Neue, nicht klas-
sische Regeln erhöhten die Attraktivität des 
Sports. Lacrosse Sixes soll in Zukunft auch 
kleineren Vereinen in Deutschland den Zu-
gang zu Wettbewerben erleichtern und vor 
allem Kinder und Jugendliche für den Sport 
begeistern - eine gute Möglichkeit und Chan-
ce auch für den Lacrosse-Sport beim TSV. 

Lacrosse bei den Olympischen Spielen 2024?

Schnell, agil, attraktiv für Zuschauer – das neue Lacrosse Sixes
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Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26

SCHACH TENNIS
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c´est la 
vie...

mag ich.

www.loveyourhair.de

Wanted

Wir suchen:
Friseurin/Friseur
Vollzeit & Teilzeit

Bewerbungen bitte an:
info@loveyourhair.de

oder
P&T GmbH

Am Westpark 6
85057 Ingolstadt

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

wie die meisten bereits wissen werden unsere Tennisplätze   
1-4 nicht mehr durch eine Firma hergerichtet. Der finanzielle 
Aufwand ist für die wenigen Spieler, die noch dem Tennissport 
nachgehen wollen, einfach zu hoch. 

Die Tennisplätze werden jedoch nicht kurzfristig einer anderen 
Nutzung zugeführt.

Deshalb haben ein paar Abteilungsmitglieder Interesse gezeigt, 
vielleicht 1 – 2 Plätze in Eigenregie mit dem vorhandenen Ma-
terial, selbst herzurichten. Diesem Vorhaben steht nichts im 
Wege. Eventuell telefonische Rücksprache.

Mehr tut sich bei unserem Tennisstüberl. Hier wird eineTeilre-
novierung und Verschönerung stattfinden. Die Räumlichkeiten 
werden allen Abteilungen des TSV Nord für Besprechungen, Ta-
gungen etc. zur Verfügung gestellt. 

Der klangvolle Name: Team-BESPRECHUNG  wird in Zukunft auf 
die Räumlichkeiten zur Nutzung hinweisen.

Selbstverständlich auch für die Tennisabteilung.

Sigi Hübner
Komm. Abteilungsleiter

Hallo Tennisfreunde, 
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Auf dem Weg zur Arbeit erst 
nochmal entspannt ausschlafen? 
Unser Jobticket machts möglich. 
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Stempel • Schilder • Pokale • Pylone

Industriegravuren • Laser-Gravuren • Z innwaren

Wegleitsysteme • Folienschriften • Fahrzeugbeschriftung

Fototassen und- Krüge • Transfer-Druck • Vereinsbedarf

Bierkrüge • Dartzubehör • T-Shirts

&
Stempel-Service

Gärtner

www.stempel-zacharias.de • info@stempel-zacharias.de

Niederl.: Handwerkerhof 1
Gewerbegebiet an der B16
85088 Vohburg/Rockolding
Tel.: 08457 / 935302
Fax: 08457 / 935307

Helmut

Z SACHARIA
INGOLSTADT

Inhaber: Renate Gärtner

Gaußstrasse 2
Eingang Gaimersheimer Str.

NGOLSTADT
Tel.: 0841/4545
Fax: 0841/4592

85057 I

10-3386_TSV.indd   18 05.08.10   08:25
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Es ist ein kleiner Beitrag, um uns für die Treue zu bedanken. Wenn ein Ehepaar bei 
uns Mitglied ist und nur ein Vereinsjournal per Post bekommt, können sie sich beim 

abholen der Speisen eine weitere Vereinszeitung mitnehmen.

5€-Treue-Gutschein
Unser kleines Dankeschön an Sie als zahlendes Mitglied



BITTE GANZE SEITE AB-
TRENNEN UND AUSGE-
FÜLLT MITBRINGEN

Name, Vorname

 

gültig bis 31.12.2021

Zahlendes Mitglied

Beitragsfreies Mitglied



28

SPEISEN 
ZUM ABHOLEN

#SUPPORTYOURLOCAL

Tel.: 0841 / 54757      Mail: bestellung@tsv-nord.de  

Wirffelstraße 25 | 85055 Ingolstadt

Gulaschsuppe mit Brot

Kürbiscremesuppe mit Kernöl

Jägerschnitzel mit Waldpilzen, Spätzle und Salat

Schnitzel „Wiener Art“ mit Kartoffelsalat und Beilagensalat 

Gekochtes Ochsenfleisch mit Meerrettich,  
Gemüse, Butterkartoffeln und Salat

Ungarisches Rindergulasch mit Semmelknödel und Salat  

Schweinebraten mit Blaukraut und Kloß

Sauerrahmbraten mit Blaukraut und Kloß  

Gemischte Filets mit Pfeffersoße, Gemüse, Spätzle und Salat   

................................................................................................ 5,20 €

................................................................................... 4,90 €

................................................ 15,90 €

............................. 12,50 €

............................................................15,50 €

............................... 14,90 €

............................................................... 12,50 €

........................................................... 15,90 €

........................ 18,90 €

SPEISEN TO GO

Jetzt bestellen!

Freitag und Samstag 
 
Bestellungen ab 12 Uhr 
Abholung von 16-21 Uhr

Sonn- & Feiertage
 
Bestellungen ab 8 Uhr 
Abholung von 11-20 Uhr

Vorbestellung via
 Mail 24 h / 7 Tage
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Energie
Voller

Besser ganz nah.  
Mehr Infos unter  
0800 / 8000 230 
www.sw-i.de 

Natürlich. 
65 % 50.000

Für Sie.

Erneuerbare im 
Strommix. Wir sind 
aktiv für Umwelt 
und Klima.  

100 %
Von hier. 

Leistung aus der 
Region. Damit 
Ihr Geld in Ihrer 
Heimat bleibt.

Std./Monat 
stecken wir in si-
chere Versorgung 
und Ihre Freizeit.



Vereinsanschrift   TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
   Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
   Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57
   Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
   www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle   Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
 
VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente, Pestalozzistr. 6a, 85055 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinatoren  Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0173/8052252
   Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841/61577
Objektverwalter/Technik  Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841/61577
Schatzmeister   Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
Geschäftsführerin/Verwaltung Raphaela Heinz, Schubertstraße 40, 85098 Großmering, 0173/9167409
Ehrenvorsitzende   Wolfgang  Seitz, Klaus Beier
Vorstandsmitglied Jugend  Ines Oberle, Lenaustraße 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied   Franz Gmelch, Ringstraße 12, 85077 Manching, 0176/66881387
Öffentlichkeitsarbeit 
Vorsitzender   Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0176/52973472 
Wirtschaftsauschuss  
Schriftführer   Markus Ingrisch, Herschelstraße 1, 85057 Ingolstadt
Vorsitzender Ältestenrat  Thomas Brunner, Stömmerstr. 15, 85055 Ingolstadt, 0841/53066
und Ehrenausschuss
Mitglieder Ältestenrat  Gerda Beer, Siegbert Hübner, Karl-Heinz Lindner, Erich Schneider
und Ehrenausschuss  
Rechnungsprüfer   Uwe Schäfer, Harry Dräger

 
ABTEILUNGSLEITER
Billard    Franz Gmelch, Ringstraße 12, 85077 Manching, 0176/66881387
Karate    Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841/61577
Kegeln    Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball    Oliver Ziegler, Lentinger Str. 2, 85092 Kösching, 0176/46579510
Gewichtheben   Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85051 Ingolstadt, 0841/9713650
Tischtennis   Marek Uhlir, Deisenhofener Str. 4, 85055 Ingolstadt 0163/1334718
Schach    Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Bergsport   Michael Hoffmann, Uhlandstraße 8, 85055 Ingolstadt, 0172/7574115
Tai-Chi    Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/31965036
Tennis    Siegbert Hübner, Lessingstraße 9, 85055 Ingolstadt, 0171/3705275
Turnen    Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk   Hermann Buxeder, Kronprinz-Rupprecht-Str. 1, 85051 Ingolstadt, 0841/75479
Lacrosse    Michael Niebler, Guttenbergstraße 4, 85101 Lenting, 0172/5765075
Capoeira    Jose Lisanel De Oliveira Junior, Schubertstr. 19, 85057 Ingolstadt 0162/1094982 
Kendo    Anja König, Am Mailinger Moos 7, 85055 Ingolstadt, 0176/21027441 
Ultimate Frisbee   David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0151/44634453
 
HERAUSGEBER   TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
   Verantwortlich TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
   Druck Tengler Hebbelstraße 57, 85055 Ingolstadt 0841 954770 
   Gestaltung Werbeagentur Plattform Pathos, 85129 Oberdolling
   Erscheinungsweise Vierteljährlich - Auflage: 2.000 Stück
   Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

 ANSPRECHPARTNER

Autohaus Hofmann & Wittmann GmbH
Manchinger Str. 80, 85053 Ingolstadt
Tel. 0841 9640 01, Fax 0841 9640 119

Ihr Volkswagen Partner in der Region

Drive the 1ST

Der neue ID.4*

VOLKSWAGEN ZENTRUM INGOLSTADT

* Stromverbrauch des neuen ID.4 1ST, kWh/100 km: kombiniert 16,2/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 0. 
Effizienzklasse A+. Stromverbrauch des neuen ID.4 1ST Max, kWh/100 km: kombiniert 16,2/CO2-Emissionen, 
g/km: kombiniert 0. Effizienzklasse A+. Stromverbrauch des neuen ID.4 Pro Performance, kWh/100 km: 
kombiniert 16,9–16,2/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 0. Effizienzklasse A+.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Bildliche Darstellungen können vom 
Auslieferungsstand abweichen. Stand 10/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Elektromobilität der neuesten Generation erleben

Endlich ist es so weit: Ab sofort können Sie als einer der Ersten den ID.4 1ST bestellen. Vereinbaren Sie 
am besten noch heute einen Termin bei uns, um Ihre Registrierung zu einer verbindlichen Bestellung zu 
machen. Wir freuen uns auf Sie und auch darauf, Sie ein Stück weit auf Ihrem Weg in die vollelektrische 
Zukunft begleiten zu können.

Jetzt bestellen im größten  
E-Kompetenz-Zentrum der Region



HellHell

• ursprünglich

• bayerisch

• süffig
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www.facebook.com/gutsbraeu

www.gutsbraeu-oberhaunstadt.de

Einfach a guads Bier.


